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Ich glaube, dass ich bereits einmal an dieser Stelle darauf hingewiesen
habe, aber es scheint, als wäre ganz dringend ein weiterer Hinweis
diesbezüglich von Nöten!
 Wenn folgendes sogar auf Ö1 geschieht, also dort, wo man doch erwarten
könnte, dass der Umgang mit der Sprache eine gewisse Professionalität
aufweist, dann ist Feuer am Dach.
 
 Worum geht es?
 Es geht um den - gesprochenen - Gender-Gap. Also die Pause zwischen der
männlichen und weiblichen Form. Wie halt zum Beispiel bei:
Politiker*innen.
 (Wobei ich bei der schriftlichen Form das Binnen-I bevorzuge, also:
PolitikerInnen)
 
 Gesprochen wird dies aber bitte genau so, wie es geschrieben wird, also
Politiker*Innen.
 Wie halt ein paar Politiker, die sich innen aufhalten.
 
 Was ich aber immer wieder hören kann, ist: Politiker rinnen. Inzwischen
ist das bereits so oft zu hören, das man fürchten muss, dass sich dies
bald als korrekt herausstellen wird.
 Wenn aber Politiker rinnen, dann sind sie nicht ganz dicht.
 Was aber auch irgendwie stimmt, oder so...
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